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Hört
was die alten Hirten
sidi erzählen

Da ich soeben mit grosser Freude
die kleine Einsendung über den lieben
Augustin in Ihrem geschätzten Blatte
gelesen habe, möchte ich Ihnen diese
kleine Geschichte auch noch zusenden.

Als vor ein paar Jahren Graf
Zeppelin zum ersten Mal sich über dem
Bündnerlande zeigte und das Albula-
tal überflog, liess Zugführer Augustin
seinen Zug zwischen Filisur und Ber-
gün auf offener Strecke halten, um
den Reisenden Gelegenheit zu geben,
das Luftschiff aus nächster Nähe mit
Musse zu betrachten.

Mit 10 Minuten Verspätung traf
der Zug auf der nächsten Bahnstation
ein. In seinem Dienstrapport, der
täglich an die Bahnverwaltung nach
Chur gelangt, vermerkte Augustin
gelassen:

«10 Minuten Verspätung wegen
Kreuzung mit dem Zeppelin!» P.A.

Amerikanisches.
«Wie ich in Amerika war, sah ich

eine Sorte Enten, die wurden bis zu
zwei Meter gross.»

«Unglaublich! Wo war denn das?
Wie heisst denn das Tier?»

«Das war in Chicago. Im Spital.
Sie hiessen Pati-enten.» Christianus.

Wer hat es im Militärdienst
am schönsten?

Die Rosspopele.
Sie ist immer fein raus. Sie ist

die einzige, die im Stall rauchen darf.
Die Vorgesetzten machen einen

grossen Bogen um sie herum. Sie
wird auf Staatskosten befördert,

Sie sind der erste, intelligente
Mensch, den ich heute treffe."

Da haben Sie aber mehr Glück
gehabt als ich." Notenkrakcr

fiögat
rasch und sicher wirkend bei

Rheuma y Gicht
Kopfschmerzen

Ischias, Hexenschuß, Erkältungs«
krankheiten. Löst die Harnsäure!
Über 6000 Arzte.Gutachtenl Wirkt

selbst in veralteten Fällen.

Verkaufs
Preis

Fr. 2.-

Selbstrasierer
Achtung

Mit wenig Geld immer ein haarscharf
schneidendes Rasiermesser, immer
haarscharfe Klingen. Die billigsten
Rasierklingen werden hochwertig durch den

REBA-
Abziehsfein
Der Reba-Abziehstein vereinigt
die höchste Schleifkraft mit der

billligsten Anschaffung.
Zu beziehen geg. Nachnahme od.
Voreinsendg. beim Fabrikanten
M. Reber, Schleifmittelfabrik,

Mendrisio (Tessin)
Postfach 79, Postcheck XI a 1929.

Heute o' welche

Freude!

ULTRA
N06TRA

NIHIL das allein echte Basler öl (Oleum Basileum)
unübertroffen bei allen

Erkältungs - Krankheiten
wie: Husten, Katarrh, Heiserkeit usw.Gratis m uster und Literatur durch die
PO-HO-Co. A.-G., Basel 2. Erhältl. in allen
Apotheken und Droguerien. Preis Fr. 4.

Eptinger
DIENT DER GESUNDHEIT

ERHÄLTLICH IN GUTEN WASCHE'
GESCHÄFTEN NACHWEI S :

A:G.QUST METZGER -BASEL

In kurzer Zeit verschwinden
Sommersprossen,
Laubflecken, Nasenröte durch
die seit 20 Jahren bewährte

Osiris-Sommersprossencrème

Töpfe à Fr.2.50, bei 2 Töpfen frko.
Alleinversand: Zander,
Sch wanenapotheke, BADEN (Aarg.)

einen

Der jtiU 24ar

TABAK
kostet nur 40 Cto.

24er Tabakfabrik
HENRY WEBER. ZÜRICH

HOTEL BAHNHOF
Heimeliges Passantenbaus mit gut geführter Küche und
Qualitätsweinen. Bachforellen. Französisches Billard.
Gesellschaftssäle. Berg- und Skisport. 3 Minuten vom
Schwimmbad. Garage. Benzin. Telephon 2.
Mit höfl. Empfehlung A. Sutter-Bösch.

BIERHALLE Ritter"
Schaffhausen

Vielbesuchtes Lokal F. MEISTER Münchner Bierausschank

Künstler-Konzerte
Attraktionen

EICHENBERGER&ERISMANN-BEINWILVô.
FR.-70, FR.-80, FR. I-, FR. L50.
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